
Ziele
meines Thesenpapiers



Mein Thesenpapier
• OFFENHEIT – TRANSPARENZ – BÜRGERNÄHE 

– Umbau der Verwaltung – fast abgeschlossen 

– Mehr Informationen für die Ratsgremien – wird praktiziert

– Einwohnerversammlungen – werden zwischen Oster- und Sommerferien 

stattfinden

• SOLIDER HAUSHALT – SOLIDE BASIS 

– Herausforderung ist größer als angenommen

– Wirtschaftsbetriebe – bleiben eine Herausforderung

– Ziel Schuldenabbau – was ist das richtige Maß

• WIRTSCHAFT UND LANDWIRTSCHAFT – MOTOREN UNSERER 

STADT 

– Stabstelle Wirtschaftsförderung – ist jetzt komplett durch neue FBLs

– Stadtsanierung – läuft an

– C-Port – Erkenntnis, dass ein „Weiter so“ nicht geht, ist bei Partnern gewachsen

– Gewerbeansiedlung – unsere Flächen werden knapp!!!



Mein Thesenpapier
• FAMILIE UND JUGEND – UNSERE ZUKUNFT 

• STADTENTWICKLUNG UND DEMOGRAPHISCHER WANDEL 

– Hier sind die derzeit größten Baustellen 

– Bekenntnisschulen – stehen auf dem Prüfstand – 7. April Infoveranstaltung –

danach Abstimmungen 

– Schuleinzugsbezirke – stehen auf dem Prüfstand – Entscheidung bis 

Jahresende 

– Ganztagsschulangebote – Friesoythe holt auf   

– Schulentwicklungsplanung – Planung wird vorbereitet

– Entwicklungsplanung für Kindertagesstätten – Planung wird vorbereitet

– Raumbedarfe – müssen dringend behoben werden

Brauchen wir eine Langzeitplanung?

Stimmt das Argument: Die Raumprobleme 

Erledigen sich durch den Schülerrückgang?
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Grundlage:  Melderegister !

 Das Raumproblem im Kindertagesstätten- und 

Schulbereich löst sich nicht auf!

 Inklusion, Förderbedarfe, sinkende Gruppenstärken… 

fordern ihren Tribut!

 Wir müssen im Bildungsbereich handeln!



Wo könnten wir anfangen?

• Im Bereich der Kindertagesstätten?

– Angebot ist eine Gemengelage:

• Städtische Einrichtungen

• Kirchliche Einrichtungen – (Kosten für die Stadt?)

• Private Anbieter im Rahmen der Bedarfsplanung

• Private Anbieter ohne Einbindung

– Bedarf ist vorhanden 

• im Kernort Friesoythe fehlen 7 Krippen- und rd. 40 

Kindergartenplätze

Detaillierte Bedarfsplanung ist erforderlich

Verwaltung beantragt prophylaktisch RAT-Mittel

Für 2016/17 Übergangslösungen



Wo könnte man 

anfangen?

• Im Bereich der Schulen?

– Bekenntnisschulen – muss geklärt werden

– Schuleinzugsbereiche – muss geklärt werden

– Ganztagsangebote – muss entschieden werden

– Dringendste Baustellen?

• Heinrich-von-Oytha-Schule – erster Schritt ist getan

• Realschule – Probleme im Baubestand – wird angegangen

• Ludgeri-Schule – ist nicht mehr haltbar!

 Eine detaillierte Bedarfsplanung ist erforderlich!

Die Ludgeri-Schule kann aber nicht warten!



Wie sollte man anfangen?
• Der erste Schritt – wie immer: die Planung!

– zu berücksichtigende Aspekte sind

• Schülerzahlenentwicklung

• Vorhandene Gebäudekapazitäten

• Entwicklung der Schullandschaft

• Stadtentwicklung

• Zur Verfügung stehendende finanzielle Ressourcen

 Ich werde dem Rat vorschlagen, ein Investitions-

programm „Bildung“ aufzustellen, das die Behebung der 

Defizite / Stärkung des Bildungs-standortes Friesoythe 

innerhalb der nächsten Ratsperiode beinhaltet.



Was steht JETZT konkret an?

• Ludgeri-Schule –
– Standort Barßeler Straße ist ungünstig (Verkehr, geringe Fläche…)

– auch bei einer Dreizügigkeit zusätzlicher Raumbedarf für 

Klassenräume, Gruppenräume, Aula, Mensa, Schulhof

– ist teilweise ausgelagert - „Untermieter“ in Realschule – derzeit keine 

Alternative

• Realschule 
– Bausubstanz muss verbessert werden 

– hat zwei „Untermieter“ – schwierig im täglichen Ablauf

• Berufsbildende Schulen 
– benötigen mittelfristig Räume der Stadt

– sind „Untermieter“ in Realschule
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Beispiele für 

sonstige 

Bildungsoptionen:

• Wir würden gerne die 

Kreismusikschule vor Ort stärken.

• Das Kath. Bildungswerk hat 

Raumbedarf.

• Wir benötigen KiTa-Kapazitäten.

• Das Stadtarchiv braucht Räume.

• ….



Unsere Ideen Worten:

• Am Großen Kamp entsteht ein Schul-

standort mit Realschule, Ludgeri-Schule, 

neuer Mensa…

• An der Barßeler Straße entsteht ein Kultur-/ 

Bildungsstandort mit Berufsschule …

• Im zweiten Schritt gehen wir das Thema 

Kindertagesstätten… an.



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


